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Diktatur und FreiheitDiktatur und Freiheit



Was sagt die Welt?

Dem „Demokratieindex“ der britischen Economist-Grup-
pe 2021 zufolge sei die Demokratie weltweit auf dem 
Rückzug, wonach bis dahin nur noch 45,7 Prozent der 
Weltbevölkerung in einer Demokratie gelebt hätten. 2020 
seien es noch 49,4 Prozent gewesen. Weit mehr als ein 
Drittel der Menschen habe in einer Diktatur gelebt, so 
diese Studie. Deutschland stehe in der Rangliste auf Platz 
15. Nordkorea, Myanmar und Afghanistan bildeten das 
Schlusslicht. Auch China sei „nicht demokratischer, son-
dern unfreier geworden“. (Quelle: www.zeit.de/10.02. 2022). 

Die Demokratie sollte, so das Allgemeinwissen, von der 
Herrschaft des Staatsvolkes gekennzeichnet sein, bei der 
Macht und Regierung vom Volk ausgehen (Volksherr-
schaft). In einer Diktatur hingegen setzt entweder eine 
einzelne Person oder eine Personengruppe ihren Herr-
schaftsanspruch durch und besitzt weitreichende oder so-
gar uneingeschränkte politische Macht. 

Selbst im deutschen Grundgesetz ist ein Passus veran-
kert, der die Diktatur als legitimes Mittel zum Schutz der 
verfassungsmäßigen Ordnung (Anm.: Deutschland hat 
noch immer keine gültige Verfassung!) zulässt. Im Art. 
19 des deutschen Grundgesetzes heißt es: „Wer die Frei-
heit der Meinungsäußerung, insbesondere die Pressefrei-
heit (Artikel 5 Abs. 1), die Lehrfreiheit (Artikel 5 Abs. 3), 
die Versammlungsfreiheit (Artikel 8), die Vereinigungsfrei-
heit (Artikel 9), das Brief-, Post- und Fernmeldegeheimnis 
(Artikel 10), das Eigentum (Artikel 14) oder das Asylrecht 
(Artikel 16a) zum Kampfe gegen die freiheitliche demokra-
tische Grundordnung missbraucht, verwirkt diese Grund-
rechte. Die Verwirkung und ihr Ausmaß werden durch das 
Bundesverfassungsgericht ausgesprochen.“  

Wenn nun das Bundesverfassungsgericht (BVerfG) durch 
staatspolitisch-ideologische Beeinflussung und eine da-
raus resultierende Entscheidungsgebundenheit weder 
unabhängig noch frei über „Verwirkung“ und „Ausmaß“ 
eines sog. „Kampfes gegen die freiheitliche demokrati-
sche Grundordnung“ Recht sprechen kann, ist bereits 
der Nährboden für eine Diktatur geschaffen. Beispielge-
bend in jüngster Geschichte ist die Beschneidung der im 
Grundgesetz verankerten Grundrechte (Glaubens- und 



Gewissensfreiheit, Meinungs- und Versammlungsfreiheit, 
Unverletzlichkeit der Wohnung u.a.m.) durch politisch-
ideologisch motivierte Machtausübung der Regierenden 
im Zusammenhang mit der sog. „Corona-Pandemie“. 
Auch die „Erfinder“ des sog. „Klimawandels“ und die Ein-
flussnahme des nicht legitimierten (ohne Bindung an die 
Mehrheitsgesellschaft) weltweit agierenden und dominie-
renden Weltwirtschaftsforums (WEF / World Economic 
Forum) verfolgen diktatorische Ziele, die einer Demokra-
tie widersprechen. 

Werden in einem demokratischen Staat Menschen- und 
Bürgerrechte verletzt, sowie Justiz, Polizei, Zensur und 
Meinungsfreiheit instrumentalisiert, dann herrscht in 
diesem Staat eine Diktatur. Der Wandel von einer De-
mokratie in eine Diktatur wird entweder überraschend 
durch einen Putsch (Staatsstreich) oder schleichend bzw. 
schrittweise über eine psychologisch sehr gut durchdach-
te politisch-mediale Indoktrination der Bürger vollzogen. 
Durch gezielte Manipulation, die mit einer gesteuerten 
Auswahl von Informationen (Propaganda) einhergeht, er-
folgt eine Belehrung der Bürger, die keinen Widerspruch 
und auch keine demokratische Debattenkultur zulässt. 
Eine Person oder Personengruppe, die in einem Staatsge-
bilde das Informationsmonopol besitzt, hat die Macht und 
steht in der Gefahr, diese in allen Bereichen der Gesell-
schaft zu missbrauchen, von der staatlichen Bildung und 
Erziehung der Kinder und Jugendlichen bis hin zur staat-
lichen „Regulierung“ von Wirtschaft und Wissenschaft. 
Deshalb kann beispielsweise bei staatlicher Verordnung 
einer Zwangsimpfung (mit Strafandrohung bei Zuwider-
handlung) zu Recht von einer diktatorischen Maßnahme 
(„Corona-Diktatur“) gesprochen werden, die dem Bürger 
die Freiheit raubt, sich für oder gegen eine Impfung zu 
entscheiden. Das Recht auf körperliche Unversehrtheit 
ist neben der Glaubens- und Gewissensfreiheit eines der 
wertvollsten Menschen- und Freiheitsrechte. 

Was sagt die Bibel?

Die Bibel zeigt (u.a. in Offenbarung 13,1-8) sehr deutlich, 
dass es - wie damals zur Zeit des Römischen Reiches - er-
neut zur Herrschaft einer Weltdiktatur kommen wird. 

Aktuell  (im April 2022) existieren in den meisten Staaten 
Europas - so auch in Deutschland - demokratische und 



diktatorische Strukturen und Komponenten nebeneinan-
der. - Bereits Mitte des 2. Jahrhunderts v. Chr. geriet das 
Römische Reich in eine schwere Krise, die Bürgerkriege 
auslöste und die bestehende Staatsform zerbrechen ließ. 
So führt Gott heute Menschen, die Sein Wort lesen, her-
aus aus ihrer Wohlfühl- und Wohlstandsblase in die volle 
Ernüchterung, dass es erneut auf eine Diktatur zugehen 
wird, zur Machtübernahme durch einen weltlichen Al-
leinherrscher und der Etablierung einer weltumfassenden 
Diktatur. 

Die Bibel kennt viele Beispiele von Willkürherrschaften: 
darunter der Pharao, der die Israeliten als Sklaven für sich 
schuften und ihre Kinder ermorden ließ und Herodes, 
der die männlichen Neugeborenen und sogar eigene Ver-
wandte zum eigenen Machterhalt töten ließ. Diktaturen 
sind eine Folge der Gottlosigkeit!

In Sprüche 29,2 heißt es: Wenn die Gerechten herrschen, 
freut sich das Volk; wenn aber ein Gottloser herrscht, seufzt 
das Volk. - Jesus Christus mahnt in Matthäus 20,25: Ihr 
wisst, dass die Regenten der Nationen sie beherrschen und 
die Großen Gewalt gegen sie üben. - Sprüche 16,12b be-
kräftigt: Durch Gerechtigkeit wird ein Thron befestigt. So 
auch 2. Samuel 23,3b-4a: Wer gerecht herrscht über die 
Menschen, wer in der Furcht Gottes herrscht, der ist wie 
das Licht des Morgens, wenn die Sonne aufstrahlt. 

So tröstet Gottes Wort in Psalm 94,15a, dass zur Gerechtig-
keit zurückkehren wird das Recht. Und dieses Recht schafft 
allein Jesus Christus! Jesus Christus wird wiederkommen 
und jede Diktatur beseitigen. Wer IHM vertraut, wird er-
kennen: Wo aber der Geist des HERRN ist, da ist Freiheit. 
(2.Korinther 3,17b)
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